
Italien: Waldbrände verwüsten den Norden Siziliens und fordern
Todesopfer
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Seit drei Tagen und auch am Samstag, dem 23. September, wüten Waldbrände im Norden
Siziliens. Zwei Menschen sind bereits ums Leben gekommen. Andere machen sich auf den
Weg, um den Flammen zu entfliehen.

Ein Haus in Palermo ist von Flammen umzingelt. Am Samstag, dem 23. September, bedecken
Flammen die Hügel rund um die Stadt. Seit drei Tagen breiten sich die Brände im Norden
Siziliens aus, angeheizt durch starke Winde. Bereits im Juli haben schwere Waldbrände in der
Umgebung von Palermo gewütet. Diesmal ist auch das weiter östlich gelegene Cefalù
betroffen.

Bewohner ergreifen die Flucht.
Eine 42-jährige Frau starb auf der italienischen Insel, als sie versuchte, ihre Pferde zu retten.
Ein 68-jähriger Mann starb ebenfalls durch die Brände. In Cefalù wurden 700 Menschen aus
der Stadt notfallmäßig evakuiert. Während einige inzwischen in ihre Wohnungen
zurückkehren konnten, versuchen andere, auf der Straße oder mit dem Zug vor den Bränden
zu fliehen. In mehreren sizilianischen Städten herrscht weiterhin Feueralarm. Erhoffter Regen
könnte den Feuerwehren entscheidende Hilfe bringen.


